
„Anlage 1 
Nr. Fachziel Zieluntersetzung*) 

  1 2 3 
1 Wettbewerbsfähigkeit der 

Betriebe 
Stärkung der Tierhaltung; 
Reduzierung von Wettbe-
werbsnachteilen 

Wertschöpfungsorientierung; 
Stärkung der Tierproduktion; 
Überwindung struktureller 
Nachteile der Forstwirtschaft; 
Innovation und technischer 
Fortschritt; 
Verbesserung der betriebli-
chen Infrastruktur; 
Sicherung und Schaffung von 
Einkommensmöglichkeiten 
im landwirtschaftlichen und 
außerlandwirtschaftlichen 
Bereich 

Entwicklung umweltfreund-
licher Produktionsverfahren; 
Ressourcenschonung; 
Umweltmanagement 

2 Regionale Wertschöpfungs-
ketten 

 KMU/Kleinstunternehmen; 
Entwicklung des Landtou-
rismus 

 

3 Vorbeugung und Bewälti-
gung von Krisensituationen 
und Risikovorsorge 

Hochwasserschutz (Wasser-
rückhalt in der Fläche) 

Schadensbeseitigung nach 
Naturkatastrophen; 
Schädlings- und Seuchenbe-
kämpfung; 
Verbraucherschutz 

Hochwasserschutz; 
Umweltbezogener Gesund-
heitsschutz; 
Gewährleistung der sicheren 
Anwendung der Bio- und 
Gentechnologie 

4 Integrierte Ländliche Ent-
wicklung 

 Umsetzung nachhaltiger 
regionaler und kommunaler 
Strategien; 
Stärkung von Land-Stadt-
Beziehungen; 
verkehrliche, bauliche und 
gemeinschaftliche Infrastruk-
tur entwickeln; 
Erhalt und Entwicklung der 
regionaltypischen Siedlungs- 
und Baustruktur und des 
Kulturerbes; 
Ordnung von Boden- und 
Gebäudeeigentum 

 

5 Kulturlandschaftsschutz Sicherung der Landbewirt-
schaftung 

Erhalt und Entwicklung der 
Kulturlandschaft 

 

6 Guter Gewässerzustand 
(Umsetzung der WRRL) 

Erreichen eines guten biolo-
gischen und chemischen 
Gewässerzustands; 
Minimierung der Stoffeinträ-
ge; 
Sicherung Badegewässerqua-
lität 

Durchgängigkeit der Fließ-
gewässer; 
Naturnahe Gewässerstruktur 

Ordnungsgemäße Abwasser-
entsorgung 

7 Schutz und Wiederherstel-
lung der natürlichen Boden-
funktionen 

Erosions- und Bodengefüge-
schutz; 
Verminderung der Flächen-
versiegelung 

Reduzierung der Flächenin-
anspruchnahme 

Vermeidung, Sanierung 
und/oder sachgerechter Um-
gang mit stofflichen und 
nichtstofflichen Bodenbelas-
tungen; 
Reduzierung der Flächenin-
anspruchnahme; 
Verfahren zur Schadstoffsa-
nierung 

8 Immissions-/Klimaschutz   Reduzierung der für den 
Klimawandel verantwortli-
chen Treibhausgaskonzentra-
tionen; 
Steigerung des Anteils er-
neuerbarer Energien; 
Senkung der Immissionsbe-
lastungen; 
Effektive Nutzung fossiler 
Energieträger (Energieeffi-
zienz) 

9 Nachhaltige Sicherung der Natura 2000; Integrierte Umsetzung kom-  



Nr. Fachziel Zieluntersetzung*) 
  1 2 3 

natürlichen, biologischen 
Vielfalt 

allgemeiner Naturschutz; 
sonstige Schutzgebiete; 
Sicherung und Entwicklung 
von Landschaftselementen 
beziehungsweise -strukturen, 
Artvorkommen und Biotopen 
des Offenlandes, der Gewäs-
ser und des Waldes 

plexer Naturschutzmaßnah-
men; 
Steigerung der Umweltak-
zeptanz; 
Unterstützung bei und Erfül-
lung von speziellen, natur-
schutzbezogenen Anforde-
rungen 

10 Erhalt der Multifunktionalität 
des Waldes 

Mehrung des Waldes Verbesserung des Bodenzu-
standes; 
Verhinderung von Waldflä-
chenverlusten; 
CO2-Bindung 

 

*) Die Untersetzung der Förderziele ist aufgegliedert in Maßnahmen einer flächenbezogenen Ausrichtung (Spalte 1), einer allgemei-
nen Ausrichtung zur Stärkung des Ländlichen Raums (Spalte 2) und des technischen Umweltschutzes (Spalte 3)“ 

 


